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Kreis Lippe/Detmold (ck). Um 
die Betreuung Schwerstkranker 
und Sterbender zu optimieren 
wollen der Ambulante Palliativ-
Hospiz-Beratungsdienst Lippe 
und die Senioreneinrichtungen 
des Kreises Lippe (KSE) künf-
tig zusammenarbeiten. Kürzlich 
haben Andreas Lüdeke, Vorsit-
zender des Hospizvereins und 
Dorothea Ruhe, Mitglied der 
KSE-Geschäftsleitung einen 
entsprechenden Kooperations-
vertrag unterzeichnet.  Zu den 
Senioreneinrichtungen gehören 
die Häuser in Lemgo, Blomberg, 
Oesterholz und Detmold. Im Vor-
feld zu dem Vertrag wurde im ver-
gangenen Sommer ein Konzept 
von den Kooperationspartnern 
erstellt, in dem es darum ging 
die Begleitung dieser Menschen 
optimal zu gewährleisten. Ilse Bo-

einghoff, Geschäftsführerin des 
Hospizvereins, blickt Richtung 
„Palliative Care“. Bei dieser Ar-
beit geht es darum, alle Bereiche 
der Versorgung und Begleitung 
unheilbar Schwerkranker und 
Sterbender zusammenzufassen. 
Dazu gehören als tragende Säu-
len die Palliativmedizin, Pallia-
tivpflege sowie die Hospizarbeit. 
In dieser interprofessionellen, 
klinisch und kommunikativ aus-
gerichteten Teamleistung, geht 
es sowohl um den Patienten als 
auch um die Angehörigen. „Ster-
bende Menschen wünschen sich 
ein geschütztes, geborgenes Um-
feld mit vertrauten Menschen“, 
erklärt Brigitte Strätner, Leitung 
Soziale Betreuung KSE. Doro-
thea Ruhe ergänzt: „Die Grund-
sätze der Charta zur Betreuung 
schwerstkranker und sterbender 

Menschen soll in den Senioren-
einrichtungen gelebt werden und 
wird durch diesen Kooperati-
onsvertrag erfüllt.“  Die „Charta 
zur Betreuung schwerstkranker 
und sterbender Menschen in 
Deutschland“ setzt sich für Men-
schen ein, die aufgrund einer 
fortschreitenden, lebensbegrenz-
enden Erkrankung mit Sterben 
und Tod konfrontiert sind. Die 
fünf Leitsätze der Charta formu-
lieren Aufgaben, Ziele und Hand-
lungsbedarfe, um die Betreuung 
schwerstkranker und sterbender 
Menschen in Deutschland zu ver-
bessern. Im Mittelpunkt steht da-
bei immer der betroffene Mensch.
Integration der Ehrenamtlichen
Damit die Mitarbeiter in den ge-
nannten Häusern die optimale 
Betreuung gewährleisten können, 
ist diese Kooperation entstan-

den. Im Haus des Hospizdienstes 
können die Mitarbeiter an spezi-
ellen Fortbildungen teilnehmen. 
Themen sind unter anderem: 
Spezielle Mundpflege am Le-
bensende oder Ernährung. Ohne 
Ehrenamtliche, die die Menschen 
begleiten und unterstützen wäre 
die Arbeit nicht zu schaffen. Es 
liegt an den jeweiligen Haus- und 
Pflegedienstleitungen, die Ehren-
amtlichen in das Betreuerteam 
optimal zu integrieren. Die Eh-
renamtlichen des Hospizes wer-
den nach Absprachen mit den 
Patienten oder den Angehörigen 
eingesetzt. Einmal in der Woche 
wird Boeinghoff mit einer der Pal-
liativ Care-Betreuer Kontakt auf-
nehmen und den jeweiligen Fall 
besprechen.  „Es steht und fällt 
mit der Kommunikation“, ist sich 
Brigitte Strätner sicher.

Betreuung bis zum Lebensende
Kreisseniorenheime und Hospizverein schließen Kooperationsvertrag

Kooperationsvertrag unterschrieben: (von links) Renate Reineke (Haus Blomberg), Renate Petig (Haus Detmold), Dorothea Ruhe 
(Mitglied der KSE-Geschäftsführung, Thomas Plate (Haus Oesterholz), Ilse Boeinghoff und Andreas Lüdeke vom Ambulanten Pal-
liativ-Hospiz-Beratungsdienst Lippe und Brigitte Strätner, Leitung Soziale Betreuung KSE. Silvia Hoffmann (Haus Lemgo) fehlt auf 
dem Foto.   Foto: Knospe
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Fachanwälte
Spezialisiert auf alle Fragen des Erbrechts.

Mariele Hüsemann, Notarin Ziver Kurt, Notar

Pivitsheider Str. 45
32832 Augustdorf

Tel.: 05237 / 8999 - 0
kanzlei@huesemann-erbrecht.de
www.huesemann-erbrecht.de

Schützenstraße 1
33189 Schlangen

Gartenmöbel · Landhausmöbel · Accessoires
Groß- und Einzelhandel · Direktverkauf

Lagesche Straße 10-12 (im Schlingmann-Gebäude)
32657 Lemgo · Telefon (05261) 186226 · Fax 186227

info@inko-teak.de

Inko GmbH

Frühlings-
accessoires

… holen Sie sich 
den Frühling  
nach Hause!

www.d-s-z.comm  0171.4654568

HYBRID 
STROM-
SPEICHER

Haus
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Büro
+

Firma
wird energieautark

Friedrich-Ebert-Straße 115
32760 Detmold
Tel. 05231 . 87 84 48
info@kubitec.com

KUBITEC
ENERGIE3 VON KUBIAK

www.kubitec.com
ÜBER 10 JAHRE HANDWERKSFACHBETRIEB

Beratungsstellenleiter
Vorname Name 
Straße, PLZ Ort
Telefon
Mail / Internet

Für Sie vor Ort:
Nicole Broselge
Beratungsstellenleiterin

Efeuweg 14
32760 Detmold-Hiddesen
Tel.: 0 52 31 - 30 59 32
E-Mail: Nicole.Broselge@vlh.de

Detmold, 
Wittekindstr. 25 

Bad Salzuflen, 
Ho!mannstr. 40

Zutritt 
ab 18 Jahre

18+
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Persönlich, nah und zuverlässig!

Malz Hausgeräte Service GmbH
Tel. 0 52 21/7 60 20 60 · Hämelinger Str. 22 · 32052 Herford

Tel. 0 52 06/57 77 · Vilsendorfer Str. 2 · 33739 Bielefeld (Jöllenbeck)
Tel. 05 21/92 82 70 · Oelmühlenstr. 81–87 · 33604 Bielefeld

Tel. 0 52 31//5 02 00 · Hornsche Str. 105 · 32760 Detmold

! autorisierter
-Kundendienst

! geschulter Kundendienst

! original Ersatzteile
für alle Markengeräte

! Küchen und

HAUSGERÄTE
SERVICEPROFI

Wir bieten Ihnen einen geschulten Kundendienst für

! geschulter Kundendienst
für alle Markengeräte

! -Hausgeräteu.

! Küchen und
! Küchenmodernisierung
! Finanzierung möglich

Internet: www.malzhausgeraete.de

E-Mail: info@malhausgeraete.de
Facebook: Malz Hausgeräte Service GmbH

info@malzhausgeraete.de

MALZ
PROFI

Hausgeräte 
Service


